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Trento, 13ottobre2015

Interrogazione n.

Si apprende dagli organi di informazione ehe il Consiglio regionale potrebbe non procedere alla

riscossione forzata delle somme derivanti dal ricalcolo degli anticipi sui vitalizi in attesa de)

pronunciamento dei tribunali sui ricorsi.

Il comma 4 dell'articolo 3 della legge regionale 11 luglio 2014, n. 4 rubricato 'Restituzioni e

recuper!' indica una procedimento chiaro in base ai quäle se entro novanta giorni dalla formale

richiesta di restituzione i consiglieri non adempiono, "// Consiglio promuove le iniziative giudiziarie

necessarie ad offenere detta restituzione'.

La norma quindi non lascia spazio di valutazione circa l'opportunitä di procedere o meno con la via

giudiziaria ehe diventa un obbligo una volta decorso jnutilmente il termine previsto.

Preso atto ehe la legge regionale citata pone in capo direttamente ai Consiglio l'iniziativa e la

responsabititä della riscossione anche forzosa;

preso atto infine ehe il termine previsto dal comma 4 dell'articolo 3 della legge regionale 11 luglio

2014, n. 4 e ampiamente scaduto;
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ciö premesso si interroga la Presidente (jeMS Rggrone per conoscere

1) quali "iniziative giuüiziarie" ha fino ad oggi promosso il Consiglio ai sensi del comma 4

dell'articolo 3 della legge regionale 11 luglio 2014, n. 4;

2) in mancanza, le ragioni e i riferimenti normativi ehe consentono la disapplicazione del

comma citato ai punto 1 ;
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3) la ragipne per; cuj si e deciso di rivolgersi a Trentino Riscossioni anziehe procedere
direttamente e il riferimento normativo ehe consente l'intervento nella vicenda di tale

soggetto; . ' . i-'K''i

4) il corrispettivo previsto per ciascuna prestazione di Trentino Riscossioni.

In attesa di risposta scritta si coglie l'occasione per porgere distinti saluti.

Consigliere regionale Filippo Degasperi
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An die

Präsidentin des Regionalrates
Tri ent

Trient, 13. Oktober 2015
Prot. Nr. 3042 RegRat

ANFRAGE

Presseberichten ist zu entnehmen, dass der Regionalrat in Erwartung des
Erlasses des Gerichtsurteils zu den vorgelegten Rekursen von der
Zwangseintreibung der sich aufgrund der Neuberechnung der Vorschüsse auf
die Leibrenten geschuldeten Beträge absehen könnte.
In Absatz 4 des Artikels 3 des Regionalgesetzes Nr. 4 vom 11. Juli 2014 mit
dem Titel "Rückerstattungen und Wiedereintreibungen" wird ein genau
umschriebenes Verfahren angeführt, aufgrund dessen der Regionalrat für den
Fall, dass die betroffenen Abgeordneten innerhalb von neunzig Tagen ab dem
formellen Antrag die Rückerstattung nicht vornehmen, "die rechtlichen Schritte
ergreift, die notwendig sind, um die genannte Rückerstattung zu erhalten."
Die Bestimmung lässt keinerlei Bewertung darüber zu, ob es angemessen ist
oder nicht, rechtliche Schritte zu setzen. Vielmehr besteht nach Ablauf der
genannten Frist die Pflicht, rechtlich vorzugehen.
Laut dem genannten Regionalgesetz ist der Regionalrat direkt für die
Inangriffnahme der Eintreibung, gegebenenfalls auch Zwangseintreibung,
zuständig und verantwortlich.
Schließlich sei noch darauf hingewiesen, dass die in Absatz 4 des Artikels 3
des Regionalgesetzes Nr. 4 vom 11. Juli 2014 festgesetzte Frist bereits seit
geraumer Zeit abgelaufen ist.

All dies vorausgeschickt,

erlaubt sich unterfertigter Regionalratsabgeordneter die Präsidentin des
Regionalrates zu befragen, um Folgendes zu erfahren:

1) Welche "rechtlichen Schritte" gemäß Artikel 3 Absatz 4 hat der
Regionalrat bis dato ergriffen;

2) Im Falle einer negativen Antwort auf die vorgenannte Frage wird um
Auskunft darüber ersucht, welche Gründe hierfür bestehen und aufgrund



welcher gesetzlichen Bestimmungen eine Nichtbeachtung des unter
Punkt 1 angeführten Absatzes möglich ist;

3) Aus welchem Grund hat man beschlossen, nicht selbst tätig zu werden
sondern sich an die Gesellschaft Trentino Riscossioni zu wenden, wobei
um Angabe der Bestimmung gebeten wird, welche ein Einschreiten der
vorgenannten Gesellschaft in dieser Angelegenheit gestattet?

4) Welche Entschädigung ist für jede einzelne von der Gesellschaft
Trentino Riscossioni erbrachte Leistung zu entrichten?

Im Sinne der Geschäftsordnung wird um eine schriftliche Antwort ersucht.

Gez. : DER REGIONALRATSABGEORDNETE
Filippo Degasperi


